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VORWORT

Das Jahr 2016 mit neuen Herausforde-
rungen

Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Vereinsmitglieder,

Das Jahr 2015 war für den TSV Ingol-
stadt-Nord ein gutes Jahr. Viele Akti-
vitäten haben dazu beigetragen, dass 
unsere Mitgliederzahlen stabil blei-

Mitglieder für diese wichtigen Ämter 
für den Erhalt eines Vereins zu finden 
wird immer schwieriger. Viele wö-
chentliche Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit, aber auch die Verantwortung 
im Bereich der Finanzen, Steuern oder 
Personal. Sich in Gesetze, Verträge und 
Verordnungen einzuarbeiten, damit 
der Verein eine Zukunft hat und alles 
seine geordneten Wege gehen kann. 

ben. Wir pendeln uns im-
mer wieder bei ca. 1100 
Mitgliedern ein. Damit wir 
weiterhin die Zahlen halten 
können, müssen wir auch 
das Jahr 2016 dazu nutzen 
mit Veranstaltungen, Akti-
vitäten und Erweiterungen 
im Sportprogramm auf uns 
aufmerksam zu machen. 
Sportliche Erfolge und das 
Ausrichten von Meisterschaften oder 
Wettkämpfen auf unserer Sportanlage 
ist sicherlich ein Mosaikstein um die 
Menschen für den Verein zu begeis-
tern. Aber auch mit Veranstaltungen in 
unserem Vereinsheim wollen wir wei-
terhin ins Blickfeld von Verbänden und 
Firmen rücken. Unsere Räumlichkeiten 
in Verbindung mit der Sportgaststätte 
haben momentan eine gute Auslas-
tung und werden gerne für Tagungen, 
Seminare, Sitzungen und Feiern reser-
viert. 
Im Juli steht unsere Jahreshauptver-
sammlung auf dem Programm. An 
dieser Versammlung müssen die Vor-
standswahlen abgehalten werden. 

Für viele sind diese Dinge 
im Vereinsleben nicht sicht-
bar, sondern es ist ganz nor-
mal in die Sportstätten ein- 
und auszugehen.  Ich bin 
froh, dass sich über die letz-
ten Jahre ein tolles Team im 
Gesamtvorstand aufgebaut 
hat. Ohne diese Personen 
würde es ein wichtiges Fun-
dament für die Grundlagen 

eines Vereins nicht mehr geben. Auf 
dieses Fundament kann die sportliche 
Ausrichtung mit unseren Übungslei-
tern und Trainern, sowie Funktionären 
innerhalb der Abteilungen direkt bei 
unseren Mitgliedern ankommen. 
In diesem Sinne freuen wir uns auf die 
Herausforderungen für das noch junge 
Jahr 2016. 
Euer 

Christian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender 
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Radlmeier 
Kathi                  
 

Peter 
Trübswetter 

 

Kartenvorverkauf 
Gaststätte & 
Geschäftsstelle TSV-Nord 
 

Eintritt 8 Euro 
Abendkasse vorhanden 

Alexander 
Bolzer 

Moderator: 
Günter Halbich 
 

Freitag, 01. April 2016  TSV Ingolstadt-Nord 
19:30 Uhr      Wirffelstraße 25 
Einlass ab 18 Uhr 

Albert 
Reisner 
 

Martin Forster 

Hohenwarter 
Zwoagsang 
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Sport-
restaurant
ingolstadt / nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen räumen.
Für jeden anlaß die passenden räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
nähe autobahnausfahrt Ingolstadt-nord

Fam. domino
Wirffelstraße 25· 85055 ingolstadt
telefon (08 41) 5 47 57
ruhetag: Montag · dienstag ab 15 uhr geöffnet.

Redaktionsschluss
für Heft 4/2010: 24. oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

die Geschäftsstelle ist
jeden dienstag von 14.00 – 18.00 uhr und
 Mittwoch von 14.00 – 17.00 uhr geöffnet!

Frau johanna Beier sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen in dieser Zeit für Fragen an den Verein zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: www.tsv-ingolstadt-nord.de

10-3386_TSV.indd   6 05.08.10   08:25

für Heft 2/2016  17.04.2016
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist  
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und   

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands  
stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: Tel.: 0841 / 545 57
www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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TSV Ingolstadt-Nord ehrt langjähri-
ge Mitglieder

Im Rahmen der Jahresabschlussfei-
er standen die Ehrungen der lang-
jährigen Mitglieder im Mittelpunkt. 

15- und 25-jährige Jubilare

v.l.n.r.: Christian De Lapuente (Vor-
standsvorsitzender), Harald Neu-
mann, Yasmine Diatzko, Friederike 
Herbst und Irene Padberg-Morasch 
für 15 Jahre, Ulrike Becker, Richard 
Mayr und Roland Benesch für 25 
Jahre, Raphaela Kummer (Ge-
schäftfsführerin)

Nicht auf dem Foto: 15 Jahre: Alfred 
Rehr, Viktor Demeter,Heike Meier, 
Tobias Kretzer, Heinrich Bauer, Beate 
Fürbacher, Theresa Fürbacher, Otto 
Hell, 25 Jahre: Ingried Teufel, Hans 
Wolf

40-jährige Jubilare

v.l.n.r.: Christian De Lapuente (Vor-
standsvorsitzender), Simon Antho-
fer, Gisela Eglmeier, Anneliese Poz-
zo, Ernst Eglmeier, Barbara Reiß, 
Gebhard Reiß und Peter Popp für 40 
Jahre, Dieter Beer (Schatzmeister) 

Nicht auf dem Foto: Peter Pleiner, 
Karin Zilker  

6 VORSTAND
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Weitere Impressionen dieses schö-
nen Tages:

7VORSTAND



VEREINSJOURNAL

8 BILLARD

Gran Prix Erfolge

Hannover/Langendamm – Wäh-
rend der Sommermonate fanden 
zwei GranPrix in Hannover und Lan-
gendamm statt, bei denen Bernd 
Singer wie immer die ein oder gute 
Figur machte. Er konnte sich zwar 
vor seine Deutschen Mitstreiter 
setzen war aber schließlich Rene 
Dericks aus den Niederlanden un-
terlegen. In Langendamm konnte 
er den Niederländer besiegen, Tho-
mas Ahrens glänzte allerdings mit 
einem Schnitt von 73,73 % weshalb 
Bernd Singer hier auch den zweiten 
Platz einnehmen konnte. Alles in Al-
lem war es für Singer aber ein gutes 
Training im Hinblick auf die deut-
sche Meisterschaft.

Deutscher Meister im Artistique

Bad Wildungen – Im Herzen 
Deutschlands wurde am 14./15. 
November die Deutsche Meister-
schaft wieder ausgetragen. Sehr 
eindeutig konnte hier Bernd Sin-
ger den ersten Platz und somit 
den Titel „Deutscher Meister“ mit 
deutlichen 61 Punkten vor Thomas 
Ahrens für sich entscheiden. Mit 2 
Punkten Abstand zu Ahrens landete 
ein weiterer TSV Sportler auf dem 
Treppchen. Franz Heigl belegt den 
3. Platz.
Zu der guten abgelieferten Leis-
tung von Singer und Heigl hat mit 
Sicherheit auch der Beistand in 

Hannover v.l.n.r.: Heinz-Walter Kohlmei-
er, Thomas Ahrens (3), Rene Dericks (NL) 

(1), Bernd Singer (2)

Langendamm v.l.n.r.: Werner Grewatsch 
(5), Rene Dericks (3), Thomas Ahrens (1), 
Bernd Singer (2)
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Der Qualität
und des Preises
wegen
Fleisch und Wurst 
aus Ihrer

METZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt

G
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Form unseres Abteilungsleiters 
Anton Treittinger und TSV Vor-
stands Christian de Lapuente. Für 
die Unterstützung möchte sich 
die Abteilung an der Stelle recht 
herzlich bedanken.

Jugendmeisterschaft in Landau

Auch bei unserer Jugend gibt es 
bereits erste Erfolge im Regio-
nalen Sektor. Unser jüngst hin-
zugekommenes Mitglied Simon 
Eiglsperger hat seine erste Feu-
ertaufe bestanden und in Landau 
den Titel „Jugend-Vizemeister 
Bayern“ geholt. 

Jugend und Sportwart
Franz Gmelch

BILLARD

v.l.n.r.: Thomas Ahrens (2), Bernd Singer 
(1), Franz Heigl (3)

Telefon: 0 84 50    92 44 940
Fax: 0 84 50    92 44 939
E-mail: bueroservice-karlskron@t-online.de
www.karlskron.de/bueroservice-karlskronwww.bueroservice-karlskron.de
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Länderpokal

Rodewisch - am 20/21.11.2015 traten 
8 Bundesländer mit ihren Auswahl-
manschaften zum Länderpokal der 
Schüler im Gewichtheben mit Athletik 
an. Jedes Bundesland durfte 8 Athleten 
stellen, wobei nur die 5 besten in die 
Wertung kamen. Diese 5 waren Mül-
ler Lukas von Eichenau mit 601 Punk-
ten; Maier Moritz, Roding 534 Punkte; 
Schemmel Tobias, Weiden 510 Punkte; 
Amelie Hörner, Neumarkt 513 Punkte; 
und Bianca Seitz, Ingolstadt 530 Punk-
te.

Bianca Jg.2001 startete mit einem 
Körpergewicht von 46,1 kg. Im Rei-
ßen konnte sie mit 42 kg leider nur 
ihren ersten Versuch gültig gestalten. 
Mit 50 kg im Stoßen konnte sie die Er-
wartungen erfüllen. In den 4 Athletik-
disziplinen die bei jedem Wettkampf 
unterschiedlich sind zeigte sie keine 
Schwäche. Im Pendellauf mit 11,5 sec., 
Anristen 14 Stück,Differenzsprung 
57 cm(Bestleistung), Kugelschock 
9,31m(Bestleistung) konnte sie zeigen 
welches Kämpferherz in ihr steckt. Hier 
wo nur die Besten der Besten am Start 

waren reichte es für Bayern nur zum 
undankbaren 4.Platz mit winzigen 32 
Gesamtpunken hinter Berlin, Thürin-
gen und dem Sieger aus Sachsen.

Bezirksliga Oberbayern Saison 2015/ 
2016

Hebergemeinschaft TSV Ingolstadt 
Nord/ ACO Schrobenhausen gegen TuS 
Raubling
4. Wettkampftag beim TSV Ingolstadt

Hebergemeinschaft muß sich in Ingol-
stadt dem TuS Raubling geschlagen ge-
ben
Der vierte Tag der Bezirksliga-Wett-
kämpfe der Saison 2015/ 2016 am 
05.12. war diesmal ein Heimkampf des 
TSV Ingolstadt Nord.
Für die Hebergemeinschaft Ingolstadt/ 
Schrobenhausen gingen wieder Dr. Le-
opold Dirsch (Jahrgang 1953), Stefan 
Höhnl (Jahrgang 1988), Josef Bruck-
lachner (1969) und Franz-Xaver Raba 
(Jahrgang 1980) an den Start, sowie 
Viktor Gessel (Jahrgang 1960) und Jörg 
Schlager (Jahrgang 1968).
Trotz dieser routinierten Besetzung 
verzeichnete die HG nach dem beidar-
migen Reißen einen leichten Rückstand 
gegenüber dem TuS Raubling (512,9 
zu 528,6 Punkte), den Raubling nach 
dem beidarmigen Stoßen noch wei-
ter ausbauen konnte (672,4 zu 695,3 
Punkten). Es war ein spannender Wett-
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kampf, bei dem alle Teilnehmer Kampf-
geist zeigten und ihr bestes gaben. Die 
besten Einzelleistungen erzielten dabei 
wieder die HG.
Dr. Dirsch (Körpergewicht 66,0 kg)und 
Franz-Xaver Raba (Kg 125,6 kg) schaff-
ten jeweils 233 Gesamtsinclairpunkte 
(Dirsch: 78 kg Reißen, 90 kg Stoßen; 
Raba: 95 kg Reißen, 130 kg Stoßen). 
Allerdings konnten auch sie das Ruder 
nicht mehr herumreißen.
Am Ende siegt der TuS Raubling mit 
1223,9 Punkten zu 1185,3 Punkten.

Bezirksliga Oberbayern Saison 2015/ 
2016
Hebergemeinschaft TSV Ingolstadt 
Nord/ ACO Schrobenhausen gegen KSC 
Attila Dachau II
6. Wettkampftag beim KSC Attila Dach-
au

Hebergemeinschaft muss sich den 
Dauchauern geschlagen geben

Zum sechsten Wettkampftag der Be-
zirksliga-Wettkämpfe der Saison 2015/ 
2016 war die Hebergemeinschaft TSV 
Ingolstadt Nord/ ACO Schrobenhausen 
nach Dachau gereist.

Für die Hebergemeinschaft Ingolstadt/ 
Schrobenhausen gingen diesmal Gerrit 
Willms (Jahrgang 1987), Jörg Schlager 
(Jahrgang 1968), Thomas Kofler (Jahr-

gang 1979), Stefan Höhnl (Jahrgang 
1988) Josef Brucklachner (Jahrgang 
1969) und erstmalig Bianca Seitz (Jahr-
gang 2001) an den Start.

Der KSC Attila Dachau wusste seine 
starke Besetzung zu nutzen und lag 
nach dem beidarmigen Reißen bereits 
mit 625,2 zu 473,5 Punkten klar vorn. 
Die Hebergemeinschaft schlug sich wa-
cker, konnte aber auch im Stoßen die 
Punkte nicht mehr ausgleichen (626 
zu 741,5 Punkte). Am Ende siegte die 
Dauchauer klar mit 1366,7 zu 1099,5 
Punkten.
Thomas Kofler konnte in seinem ersten 
Wettkampf nach sechs Monaten Trai-
ning gefallen.Mit
 85,2 kg Körpergewicht waren seine 
Leistungen 53 kg Reißen und 77 kg im 
Stoßen.
Die weitaus beste Einzelleistung erziel-
te jedoch wie so oft ein Mitglied des TSV 
Ingolstadt Nord: Bianca Seitz (Körper-
gewicht48,2 kg)schaffte 45,0 kg im Rei-
ßen und 54 kg im Stoßen(Bestleistung) 
und damit herausragende 262,7 Sinc-
lairpunkte.

In der Gesamtwertung belegt die He-
bergemeinschaft jetzt den 7. Platz.

VEREINSJOURNAL
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Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26
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Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG  
Moosmüllerweg 9  •  85055 Ingolstadt  •  Tel.: 0841 9812404-0 
info@oblinger-recycling.de  •  www.oblinger-recycling.de 

• Containerdienst  
• Bauschuttentsorgung
• Schrott- & Metallverwertung
...und vieles mehr! Wir beraten Sie gerne!
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Letzte Punkterunde der Saison in 
Meitingen

Acht Wettkämpfer waren angereist 
um nochmal Punkte für das Dojo zu 
sammeln, leider mit mäßigem Erfolg. 
Einzig Hakim Bah konnte sich beim 
Kumite ins Finale kämpfen, verpasste 
aber leider die Chance auf den ersten 
Platz und wurde Zweiter.

Unsere drei Kata Kinder, Ciara, Alma 
und Fiona, durften sich zwar über 
ein weiterkommen in die 2te Runde 
freuen, dort war dann allerdings auch 
schon Endstation. Bei den Schülern 
konnte Lisa Fürbacher auch nur den 
Weg über die Trostrunde gehen und 
den 6. Platz erreichen.

Bei den Erwachsenen in der Kate-
gorie Kata gab es ebenfalls nicht 
viel zu holen, in der Trostrunde war 
für Ingo als einziger Starter Schluß. 
Nachmittag traten vier Starter im 
Kumite(Erwachsene) an. Klaus und 
Ingo hatten nicht sehr viel Glück und 

sind jeweils nach dem ersten Kampf 
bzw. in der Trostrunde ausgeschie-
den, während unser Dojo Neuzugang 
Fabian Meier gleich einen guten Ein-
stand hatte und kurz davor stand in 
die Punkteränge zu kommen.

Kids Cup in Waldkraiburg

Zwar ohne Medaillen, aber um eini-
ges an Erfahrung reicher, mussten 
unsere 5 Wettkämpfer Alma, Ciara, 
Fiona, Lukas und Timo den Heimweg 
antreten. Was aber nicht heißt, dass 
keine ordentlichen Leistungen er-
bracht wurden. In der Kategorie Kata 
mussten sich Alma und Ciara in der 
ersten Runde geschlagen geben.

Fiona konnte ihre Chance nach 3 Run-
den über die Trostrunde leider nicht 
nutzen. Timo der sein erstes Turnier 
abseits der Punkterunde bestritten 
hat, musste sich dank einer fragwür-
digen Schiedsrichterentscheidung 
leider ebenfalls, im Kampf um den 
dritten Platz, geschlagen geben.

Als letztes war unser Veteran Lu-
kas an der Reihe, nach einem guten 
Kampf der leider 0:0 ausgegangen 
war, entschieden die Kampfrichter 
sich für seinen Gegner und somit war 
auch hier nach der ersten Runde End-
station.
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an
 kommen

Auf dem Weg zur Arbeit erst 
nochmal entspannt ausschlafen? 
Unser Jobticket machts möglich. 
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Insgesamt wurden jedoch starke 
Leistungen gezeigt, auf die man bau-
en kann und beim nächsten Turnier 
sollte dann wieder ein Platz auf dem 
Treppchen drin sein.

Herzlichen Glückwunsch,

zur bestandenen Gürtelprüfung. Das 
haben sich unsere Prüflinge auch 
redlich verdient. Zuvor waren jedoch 
zwei Trainingseinheiten zu absolvie-
ren. Während man sich in der Un-
terstufe mit verschiedenen Kumite 

Formen auseinander setzte, wurden 
in der Oberstufe die Katas Bassai Sho, 
Tekki Nidan/Sandan trainiert. Nach 
diesem schweißtreibenden Training 
konnte sich die Karatekas vom TSV 
Ingolstadt Nord, KC Neuburg, IN TV 
1861, FC Ehekirchen usw. unter Be-
weis stellen.Aus unserem Dojo dür-
fen wir folgende neue Graduierungen 
bekannt geben:

9.Kyu: Karina und Celine Bergmann, 
Anida Kamberi 
8.Kyu: Sofia Sachpazidou, 
Julia Hatzak , Christian Grasmik
7.Kyu: Timo Hüttinger 
5.Kyu: Christina Hüttinger, 
Pauline Reiß, Leo Makarov und 
Selina Kamberi 
3.Kyu Gerhard Graßl, Heidi Graßl 
2.Kyu: Yasmin Kies
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Anfang Dezember,

war es wieder Zeit für unser Niko-
lausturnier, an dem sich unser Nach-
wuchs im sportlichen Wettkampf 
aneinander messen durfte. Nach-
dem im Hintergrund schon die Vor-
bereitungen für ein kurzes geselliges 
Beisammensein liefen, wurde in der 
Halle geschwitzt und mitgefiebert. 
An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an die Eltern, die dieses Jahr 
sehr zahlreich erschienen sind.
Um einen fairen Wettbewerb zu 
gewährleisten, wurde für jede Gür-
telstufe in einem eigenen Pool ge-
kämpft, diesmal fast ausschließlich 
in der Kategorie Kata. Als Finale der 
Veranstaltung gab es dann auch 
noch einen Kampf zwischen Julia Jer-
makow und Lukas Kugler zu bestau-
nen. Im Anschluss fand natürlich die 

Termine:

Oberbayerische Meisterschaft 

30./31.01.2016

Bayerische Meisterschaft 

 27./28.02.2016

Siegerehrung statt, mit einem kurzen 
geselligen Beisammensein und einer 
kleinen Brotzeit für alle.
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TENGLER dRuck GmbH · iN · HEbbELsTR. 57 · foN 0841  954770 · www.TENGLER-dRuck.dE
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Stempel • Schilder • Pokale • Pylone

Industriegravuren • Laser-Gravuren • Zinnwaren

Wegleitsysteme • Folienschriften • Fahrzeugbeschriftung

Fototassen und- Krüge • Transfer-Druck • Vereinsbedarf

Bierkrüge • Dartzubehör • T-Shirts

&
Stempel-Service

Gärtner

www.stempel-zacharias.de • info@stempel-zacharias.de

Niederl.: Handwerkerhof 1
Gewerbegebiet an der B16
85088 Vohburg/Rockolding
Tel.: 08457 / 935302
Fax: 08457 / 935307

Helmut

Z SACHARIA
INGOLSTADT

Inhaber: Renate Gärtner

Gaußstrasse 2
Eingang Gaimersheimer Str.

NGOLSTADT
Tel.: 0841/4545
Fax: 0841/4592

85057 I

10-3386_TSV.indd   18 05.08.10   08:25
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Neues Jahr, neues Glück?!

Die erste Saisonhälfte ist schon vor-
bei und es geht langsam aber sicher 
schon dem Ende der Kegelzeit ent-
gegen.
Die Mannschaften wappnen sich so 
langsam für den Endspurt in den Li-
gen und kämpfen für Ihre Ziele.

Herren 1 – Landesliga Süd
In einer sehr ausgeglichenen Liga 
kämpfen die Männer um Mann-
schaftsführer Martin Grünzel, in der 
Rückrunde verstärkt durch Youngs-
ter Michael Rinninger um jeden 
Punkt. Nach dem 11. Spieltag liegen 
Sie im Mittelfeld auf Platz 6. Aller-
dings trügt der Schein, da es nur 
2 Punkte zum Abstiegsplatz sind. 
Dennoch sind alle guter Hoffnung, 
die Liga auch dieses Jahr wieder 
halten zu können.

2. Herren – Kreisklasse 2
Zu einem spannenden Duell um 
die Meisterschaft kommt es bei der 
zweiten Mannschaft mit dem KRC 
Kipfenberg 4. Nach 11 Spielen lie-

gen beide Mannschaften gleichauf, 
unsere Jungs jedoch mit 4,5 MP 
mehr auf Rang 1.
In der Rückrunde zeigt Routinier 
Oswald Eckert in der „Zweiten“ sein 
Können.
Es bleibt spannend, ob der Durch-
marsch gelingen wird.

3. Herren – Kreisklasse B1
Im gesicherten Mittelfeld der Liga 
liegt die 3. Mannschaft mit 12:10 
Punkten.
Vor allem auf dem Heimbahnen 
zeigt sich die Stärke und Ausgegli-
chenheit der Mannschaft, die so 
kaum Angriffsfläche für Ihre Gegner 
bietet.

4. Herren – Kreisklasse C1
Nach 9 Spielen liegen die Männer 
der „Vierten“ auf dem 2. Platz in der 
Tabelle. Durch einige Spielverlegun-
gen haben Sie aber weniger Wett-
kämpfe abgeleistet. Mal sehen, ob 
der Coup noch gelingt und die 4. 
Mannschaft Meister wird?!
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Aus der Jugend
Auf der Kreismeisterschaft der Ju-
gend in Kipfenberg lieferte sich An-
dreas Heinz ein spannendes Duell 
mit Lokalmatador Nico Guggenmos. 
Mit 2 Kegeln Vorsprung erkämpfte 
sich Andreas in seinem letzten Jahr 
in der Jugend den 1. Platz mit 1057 
Kegeln. Herzlichen Glückwunsch 
und viel Erfolg auf der Bezirksmeis-
terschaft!

 

Kreismeisterschaft Vorlauf
Männer
Auf einem aussichtsreichen 7. Platz 
liegt Martin Kellner nach dem Vor-
lauf in Pöttmes. Mit 565 Kegeln 
setzte er durchaus ein Ausrufezei-
chen.

Junioren
Noch besser positionieren konn-
te sich Michael Rinninger bei der 
U-23. Mit 546 Kegeln in Neuburg 
liegt er nach dem Vorlauf auf dem 
2. Platz.

Tandem
Beim Tandem gingen wieder einige 
Paare an den Start. Die Meister-
schaft fand in Edelshausen statt.

Männer
Christian Heinz und Alexander 
Schmidt müssen auf einen Nach-
rückerplatz für den Bezirk hoffen. 
Mit beachtlichen 357 Holz erkegel-
ten Sie sich den 8. Platz in einem 
starken Teilnehmerfeld. Nur 2 Kegel 
fehlten zur direkten Qualifikation.
Ein sehr gutes Ergebnis (und eine 
Maß Goaß für einen den letzten 
Neuner) erspielten Sich die „Loch-
kugelstreichler“ Roland Benesch 
und Herbert Kummer, die mit 308 
Kegeln den 19 Platz belegten!

Mixed
Einen Treppchenplatz erkegelten 
sich Alexander Schmidt mit seiner 
Partnerin Carina Überle. Mit 368 
Kegeln erreichten Sie den 3. Platz. 
Mit nur 2 Holz Abstand erreichten 
Christian und Raphaela Heinz den 
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FRISEUR 
DONAUBAUER 

 
Goethestraße 133 
85055 Ingolstadt 

Telefon 0841 59783 
 

www.friseur-donaubauer.de 
 

Wir sind für Sie da: 
DI-FR 8:00-18:00 Uhr 
SA      8:00-13:00 Uhr 

 

4. Platz. Beide erreichten die Qua-
lifikation zur Bezirksmeisterschaft.

Einen Sahnetag erwischte Herbert 
Kummer mit seiner „Angetrauten“ 
Elke Diesner von der DJK. Sie spiel-
ten 343 Holz und erreichten einen 
beachtlichen 7. Platz. Sie dürfen auf 
einen Nachrückerplatz hoffen.

Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Bei unserer kleinen Weihnachtsfei-
er war neben ein paar Geschichten 
und Gedichten eine Ehrung im Vor-
dergrund gestanden.
Wolfgang Beierling wurde für sei-

ne langjährige Mitgliedschaft beim 
DKB geehrt. Herzlichen Glück-
wunsch und auf viele weitere Jahre!

Nach dem Essen gab es noch das 
bekannte Schinkenschätzen. Die 
Schinken wurden von Wolfgang Bei-

Christian Heinz, Wolfgang Beierling und Herbert 
Kummer bei der Ehrung.
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erling gespendet. Auch einige Nüs-
se gab es dann zu knacken 
Alles in allem war es wieder eine 
gelungene Weihnachtsfeier.

Lastovka Ingolstadt
Lastovka Ingolstadt steht nach 11 
Spielen auf dem 6. Tabellenplatz 
der Kreisklasse 1. Mit den derzei-
tigen Leistungen sieht es gut aus, 

KEGELN

dass Sie den Platz auch halten kön-
nen.

Für die restliche Saison und die 
Meisterschaften wünsche ich allen 
Keglern viel Erfolg.

Gut Holz,
eure Raphaela

S O L A R T E C H N I K
JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

JOSEF ROTTENKOLBER   

Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

MAILING   TELEFON 08 41-3 77 63   bsr@vr-web.de
Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.

www.reitzner.de

Ihr Technologie- und Servicepartner in Ingolstadt, Dillingen und Augsburg!

DRUCKKOPIE
IT-LÖSUNGEN

RECHENZENTRUM eWLAN
DOKUMENTENMANAGEMENT

MEDIENTECHNIK

DATEV-SYSTEMPARTNER
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Hallo Liebe Schachfreunde,

Allen zusammen zuerst einmal ein 
gesundes und erfolgreiches Gutes 
Neues Jahr 2016.

Im Herbst wurden noch die letz-
ten Turniere des Jahres 2015 ab-
geschlossen, mit zum Teil überra-
schenden Ergebnissen.

Schnellschachturnier 2015

Zum 2. Mal in Folge gewann unser 
Jungstar Patrick dieses Turnier, und 
ist dem entgültigen Besitz des da-
mit verbundenen Wanderpokals 
ein gutes Stück näher gekommen.

Den zweiten Platz sicherte sich 
diesmal Johann Arz, und Schach-
freund Olaf Geilhardt konnte dank 
steigernder Form noch den 3. Pokal 
erringen.

Vereinsblitzmeisterschaft

Das am letzten Spieltag des alten 
Jahres ausgetragene Turnier brach-
te erstmalig unseren Jugendspieler 
Patrick Wagner auf das Siegerpo-
dest, dicht gefolgt von unserem Ab-
teilungsleiter Ernst Frey. Gratulati-
on den beiden!

Vereinspokal 2015

Das Ringen um diese Trophäe war 
zum Redaktionsschluß noch nicht 
beendet. In einem zähen Kampf 
konnte Geilhardt Olaf dem Favori-
ten Patrick Wagner noch ein Remis  
abtrotzen.
Somit steht die Entscheidung durch 
Blitzpartien noch aus. Sieger wird, 
wer zuerst zwei Punkte erreicht.

 

Das Jahr des Patrick Wagner(l), hier bei der 
Siegerehrung durch Frey Ernst (r)

Weihnachtsblitzturnier

Auch das traditionelle Weihnachts-
blitzturnier entschied diesmal Pa-
trick Wagner, sogar ohne Punkte-
verlust für sich. Und zufriedene 
Gesichter gab es auch bei der an-
schließenden Preisverteilung, bei 
der für jeden etwas dabei war.
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Mannschaftskämpfe
Nach der Halbzeit in der A-Klasse 
des Schachkreises Ingolstadt-Frei-
sing liegt unser Team mit drei Sie-
gen und einer denkbar knappen 
Niederlage gleich hinter dem Spit-
zenduo Eichstätt und Rohrbach. Der 
gute Platz in der Liga ist nicht zuletzt 
ein Erfolg aufgrund eines disziplier-
ten Auftretens der Mannschaft, bei 
der unser Mannschaftsführer Frey 
Ernst kaum auf Ersatzspieler zu-
rückgreifen musste.

Erstmals nach mehreren Jahren 
Pause konnte unsere Abteilung 
wieder einmal eine 2. Mannschaft 
zusammenstellen. Mannschafts-
führer Wolf Johannes kann dabei 
unter 4 Jugendlichen und drei Er-
wachsenen ein 6er-Team zusam-
menstellen.

Unsere „Top-Scorer“ dieser Saison:
Ein besonderes Lob gilt es hier un-
serem Wagner Patrick, der am Spit-
zenbrett 75 % , also 3 aus 4 Punkten 
für die Mannschaft bis zur Halbzeit 
holte. Gleiche Punktezahl trugen 
auch unser Herbert Luef und Stark 
Rolf bei.

In der zweiten Mannschaft sind un-
sere erfolgreichsten Spieler nach 
der 1. Halbzeit:
Gahn Samuel mit 3,0 Punkten 	
entspricht 75 %
Wolf Johannes mit 2,5 Punkten	
entspricht 62 %

Mannschaftskreispokal

Die zweite Runde des Kreismann-
schaftspokals konnte unsere Vie-
rerauswahl gegen Weichering für 
sich entscheiden. Dem Team um 
Mannschaftsführer Wagner Patrick 
gelang ein ungefährdeter 3,5 : 0,5 
Sieg. Dabei gewann  neben Patrick 
unser Youngster Wolf Johannes und 
Waldemar Markus. Nur Altmeister 
Reilein Sigi musste durch ein remis 
einen halben Punkt abgeben.

Sonstiges

Ein weiteres Highlight für unsere 
Schachabteilung findet vom 05.05. 
bis 08.05.16 im TSV statt.
Die Oberbayrische Einzelmeister-
schaft, bei der unsere Abteilung als 
Ausrichter einen Freiplatz erhält. 
Eine Ehre für jeden Spieler!

SCHACH
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Kreiseinzelmeisterschaft

Und wieder ein Sieg für Patrick. 
Beim diesjährigen Qualifikations-
turnier zur oberbayrischen Einzel-
meisterschaft errang er mit 6,5 aus 
7 Punkten den ersten Platz und ist 
somit unser erster Kreismeister 
dieses Jahres in der Altersklasse 
U18.

Darüber hinaus nahm auch unser 
Wolf Johannes in der Altersklasse 
U16 teil, und erkämpfte sich mit 
3,5 aus 7 Punkten einen Platz im 
Mittelfeld.

Die Erwachsenen wurden durch 
unseren Stark Rolf vertreten, der 
in der Meisterklasse I immerhin 2 
aus 6 Punkten erreichte. 
Jugendschach:

Ziel für 2016 ist es, auch wieder 
eine Jugendmannschaft auf die 
Beine zu stellen. Dazu sind alle 
interessierten Kinder und Jugend-
lichen herzlich eingeladen, jeden 
Freitag ab 18.00 Uhr und Samstag 
ab 14.00 Uhr am Schachtraining 
teilzunehmen.

c´est la 
vie...

mag ich.

www.loveyourhair.de

Wanted

Wir suchen:
Friseurin/Friseur
Vollzeit & Teilzeit

Bewerbungen bitte an:
info@loveyourhair.de

oder
P&T GmbH

Am Westpark 6
85057 Ingolstadt

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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SCHACH

Unsere Spielzeiten:
Samstag	 ab 14 Uhr 	  Jugendtraining
Freitag		 ab 17.30-19 UhrSchachtraining
Freitag 	 ab 19 Uhr 	  Vereinsschachabend
				     Trainingsabende, 
				     Vereinsturniere, 
				     Schach für Hobbyspieler
Dienstag  	 ab 18-19 Uhr	  Jugendschach
Dienstag 	 ab 19:30 Uhr 	  Blitzschachabend
Sonntag 	 ab 09:30 Uhr	  entfällt derzeit!

Komm und spiel mit!

Die nächsten Termine

17.01.16	 5. Runde A-Klasse gegen Kreut

22.01.16	 Beginn der Vereinsmeisterschaft

24.01.16	 8. Runde C-Klasse gegen Hepberg/Lenting

31.01.16	 6. Runde A-Klasse gegen Freising

		  9. Runde C-Klasse gegen Neustadt/Do.

21.02.16	 7. Runde A-Klasse gegen Beilngries

13.03.16	 8. Runde A-Klasse gegen Moosburg

10.04.16	 9. Runde A-Klasse gegen Rohrbach
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SCHACH
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TENNIS

Hallo Tennisfreunde,
der Winter hat unsere Tennisplätze noch fest im Griff.

Vom Tennisverband haben wir aber bereits die Gruppeneinteilung für unse-
re Herren-65 Mannschaft erhalten.
Herren 65 – Bezirksklasse 1, Gruppe 029 
TSV Ingolstadt Nord
TV Büchenbach
TC Rednitzhembach
TSV Gaimersheim
SG Herrieden
TSV 1860 Ansbach

Im nächsten Vereinsjournal bzw. per Aushang werden dann die genauen 
Spieltermine mitgeteilt.

Bis dahin
Euer Sigi Hübner
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TURNEN

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung der Turnabteilung mit Neuwah-
len 2016

Montag, 18. April 2016

19:15 Uhr Besprechungszimmer des 
TSV Ingolstadt Nord

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung
2.  Bericht und Kassenbericht 2015
3.  Haushalt 2016
4.  Bericht Kassenrevisoren
5.  Aussprache zu den Berichten
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahl der Wahlkommission
8.  Neuwahlen der Vorstandschaft 
(Abteilungsleiter + stellv. Abteilungs-
leiter, Schriftführer, Jugendwart, Ver-
gnügungsausschuss)
9.  Anträge / Verschiedenes

Termine 2016

Einzelwettkampf 
voraussichtlich am  30.04.2016

Mannschaftswettkampf am 		

22.10.2016

Wichtig

Leider müssen wir Ende 2016 unse-
re langjährige Übungsleiterin Erika 
Hofer, in ihren wohlverdienten „Ru-
hestand“ gehen lassen. Viele Jahre 
hat sie die gemischte Gruppe der 3-5 
Jährigem betreut. Da wir diese Lücke 
nicht offen lassen wollen, sind wir 
auf der Such nach Helferinnen/Hel-
fern. Wir freuen uns über jede Hilfe 
bzw. weiterführende Idee. 

17

Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Fußball  Jugend

Trainer und Betreuer 2010-2011

Jugend Name Voname Telefon Trainingszeiten

A Sakalli Tolga 0170-4625293 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

B Steinberger Fritz 0174-9212345 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

C Steinberger Andreas 0176-62643254 Di+Do 17:00 - 18:30 h

C Schenn Andreas Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Düzgün Osman 0162-4123799 Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Baier Michael 0176-24771660 Di+Do 17:00 - 18:30 h

E1 Cuber Bernhard 0162-6809348 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E1 Ziegler Maximilian 0176-75561805 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Lindner Karl-Heinz 0176-23233312 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Cerci Burak Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Vierne Michel 0171-1800110 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Schmid Martin Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Ziegler Horst 0172-8431284 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Martynenko Artem 0175-2586333 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

trainer und betreuer 2010-2011

10-3386_TSV.indd   17 05.08.10   08:25
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32 VOLLEYBALL

Was war doch alles los im Herbst und 
Winter? Wir waren am 17. Oktober 
auf einem Turnier in Gunzenhausen. 
Unsere zwei Mannschaften belegten 
den 2.Platz (siehe Foto) und 4. Platz. 
Weil wir den Vereinsbus nutzen durf-
ten konnten bis auf die Fahrer alle bis 
Mitternacht feiern. Es war ein schö-
ner Ausflug.
Zur Weihnachtsfeier im Dezember 
schickte uns der Nikolaus nur einen 
Brief. Wie immer haben wir zusam-
men Weihnachtslieder gesungen. 
Unsere Mädels hatten auch wieder 
etwas vorbereitet. Wir spielten die 
Weihnachtsgeschichte in moderner 
Form nach. Das war echt lustig. Im 

Anschluss wurde wieder gewichtelt. 
Oh, was gab es da schöne Sachen! 
Traditionell spielten wir zu Mitter-
nacht Werwölfe. Danke allen für die 
gute Vorbereitung.
Auch Silvester verbrachten viele von 
uns in der Billard Lounge. Wir spiel-
ten zusammen, ließen es krachen 
und waren fröhlich. Genau so soll das 
ganze Jahr 2016 bei uns Volleyballern 
sein. Training, Spiel und Spaß, das ist 
unser Rezept. 

Bis zum nächsten Training, 

Euer Rudi „Schmetter“
Übungsleiter Volleyball
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ULTIMATE FRISBEE

Insgesamt mit 13 Leuten folgte das Ul-
timate Frisbee Team  „In-GO“  des TSV 
Ingolstadt Nord am Samstag, den 07. 
November 2015 der Einladung zum 
Turnier „Freezebee 2015“. Veranstal-
tet wurde das Zwei-Tages-Turnier von 
der ortsansässigen Mannschaft „Forest 
Jump“, die neben 11 Gästemannschaf-
ten quer aus Deutschland das Lineup 
des Turniers vervollständigte. Das Tur-
nier wurde im Continous Mode ausge-
tragen und die Spielzeit betrug 23 Mi-
nuten pro Match.
Da das erste Spiel unseres Teams erst 
um 13:29 Uhr angesetzt war konnten 
wir die 3 stündige Anreise nach Ilmen-
au entspannt angehen.  Voll motiviert 

und gespannt auf das Turnier kamen 
alle unsere Spieler pünktlich zum ab-
gemachten Zeitpunkt um 12 Uhr an. So 
blieb für die 3 Frauen und 10 Männer 
der „In-GO“s genügend Zeit sich vor 
dem ersten Spiel aufzuwärmen und die 
ersten Blicke auf die Matches der an-
deren Teams zu werfen. 
Nun ging für uns das Turnier mit dem 
Spiel gegen die „Saxy Divas“ aus Leip-
zig richtig los. Leider hatte sich bei uns 
nicht nur Vorfreude, sondern auch 
einiges an Nervosität zu Beginn des 
Turniers breit gemacht. Die Saxy Divas 
nutzten dies routiniert und eiskalt aus 
und zogen innerhalb kürzester Zeit auf 
3:0 davon. Mit der Zeit kamen wir bes-
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ser ins Spiel, konnten jedoch schluss-
endlich nichts gegen das stark spielen-
de Team aus Leipzig ausrichten. Am 
Ende mussten wir unser erstes Spiel 
mit 4:11 abgeben. 
Nach einer längeren Pause ging es in 
unser zweites Match gegen das Team 
„Friebee Fieber“ aus Gießen. Wir hat-
ten uns nach der klaren Niederlage 
einiges vorgenommen, konnten dies 
aber auch im zweiten Spiel leider nicht 
ganz umsetzen. Wieder hatten wir 
einen schlechten Start und gerieten 
schnell einige Punkte in Rückstand. 
Wir genehmigten den Gießenern eini-
ge leichte Würfe und auch offensiv ver-
suchten wir teilweise zu viel, und spiel-
ten lange riskante Pässe die oftmals 
keinen Abnehmer fanden.  So ging das 
Match mit 11:4 verdient an die souve-
rän spielenden Gießener. Einen kurzen 
Schockmoment gab es als sich ein Spie-
ler aus Gießen im Spiel verletzte, wir 
wünschen ihm nochmals eine schnelle 
Genesung!
Dass der Teamgeist bei uns stimmt, 
konnte man im folgenden dritten Spiel 
des Tages gegen „Paradisco“ aus Jena 
sehen. Trotz der zwei  erfolgten Nieder-
lagen lies keiner den Kopf hängen und 
die Stimmung vor dem Match war gut. 
Dieses Mal hatten wir einen ordentli-
chen Start und es entwickelte sich ein 
Spiel, das bis zum Ende auf Augenhöhe 
bleiben sollte. Auf beiden Seiten gab 
es sehenswerte Aktionen und am Ende 
des knappen Matches konnten sich 

die „Paradiscos“ mit 10:9 gegen uns 
durchsetzen.
Viel Zeit zum durchschnaufen blieb 
nicht und es ging für uns ins letzte 
Spiel des Tages gegen die Würzbur-
ger Mannschaft „Disc-o-Fever“.  In 
diesem Match waren uns die Würz-
burger meist einen Schritt voraus.  
Unser Team mobilisierte nochmal alle 
Kräfte, trotzdem ging das Spiel mit ei-
nem deutlichen Score von 12:4 an die 
Würzburger.
Das Fazit des ersten Tages für uns war 
damit klar, leider nichts gewonnen, 
aber sehr viel gelernt. Durch die 4 
Niederlagen waren wir damit auf dem 
letzten Platz in unserem Pool gelandet.  
Wir nahmen natürlich nicht nur an den 
Spielen teil, sondern auch bei der vom 
Veranstalter ausgetragenen Party tra-
ten die „IN-GO“s fast geschlossen an. 
Früher oder später schlüpften wir mit 
Vorfreude auf den zweiten Turniertag 
in unsere Schlafsäcke.
Geweckt durch die laut aufspielenden 
anderen Teams ging es für uns gegen 
11:30 in das Match gegen den 5. aus 
dem anderen Pool, welches das Team 
„Hammers“ aus Hamburg darstellte. 
Zwischen den beiden Teams entwi-
ckelte sich ein sehr schnelles und of-
fensiv geprägtes Match. Wir konnten 
uns durch einige schnelle Turnover 
und lange Pässe in die Zone unserer 
Gegner absetzen. Diesen Vorsprung 
konnten wir bis zum Ende verteidigen 
und sogar noch etwas ausbauen. Da-

ULTIMATE FRISBEE
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durch konnten wir unseren ersten Tur-
niersieg mit einem Score von 20:12 für 
uns einfahren.
Begleitet von einem Fernsehteam des 
Senders „MDR“ und mit einem Sieg 
im Rücken ging es voll motiviert in 
das letzte Spiel des Turniers gegen die 
Gastgeber „Forest Jump“ aus Ilmenau. 
Es entwickelte sich ein spannendes 
und ausgeglichenes Match. Kurz vor 
dem Ende verloren wir nochmals die 
Scheibe und die Gastgeber punkteten 
schnell und sicher, was unsere Nieder-
lage mit 14:17 besiegelte. 
Am Ende erreichten wir den 10. Platz. 
Das Turnier war insgesamt trotzdem 
ein Erfolg für unsere Mannschaft. Es 
war eine super Gelegenheit die mitge-
reisten Anfänger in die Mannschaft zu 
integrieren und man konnte von Spiel 

zu Spiel beobachten, wie sich unser 
Teamspiel verbessert hat. Das Turnier 
hat aber auch gezeigt, dass wir noch 
einige Sachen im Spiel verbessern 
können. Vor allem defensiv erlaubten 
wir den anderen Mannschaften zu oft 
einfache Punkte gegen uns. 
Es wurde deutlich, dass einiges an Po-
tenzial in unserer Mannschaft vorhan-
den ist.  Deshalb freuen wir uns darauf 
zukünftig an unsere Leistung zu arbei-
ten und in den weiteren Turnieren al-
les zu geben.
Wir möchten uns bei allen Mannschaf-
ten für die immerzu fairen und schö-
nen Spiele bedanken. Ein besonderes 
Dankeschön geht an die Ausrichter, 
die ein toll organisiertes Turnier auf 
die Beine gestellt haben! 

ULTIMATE FRISBEE



Ihre Bierspezialitäten 
aus der Region.

www.nordbraeu.de
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2015 - ein starkes Jahr für die Lacrosse-
Abteilung!

Ja, wir leben noch und möchten allen 
TSV-Mitgliedern ein „Frohes Neues 
Jahr“ wünschen und allen Abteilungen 
viel Erfolg für 2016! 

Auf das Jahr 2015 blicken wir stolz zu-
rück, ganz speziell auf die zweite Jah-
reshälfte, in der viel passiert ist und un-
sere Abteilung eine starke Entwicklung 
gemacht hat. 

Unser Sommerprojekt „ Aufbau einer 
Damenmannschaft“ begann Anfang 
Juli mit den ersten Recruiting-Trai-
ningseinheiten und es war von Beginn 
an ein voller Erfolg - ein Sommermär-
chen eben. Schnell hat sich unser Pro-
jekt in der Region herumgesprochen 
und mit jedem Training standen mehr 
Damen auf dem Platz. Somit konnten 
wir bereits am 1. August offiziell eine 
Damenmannschaft beim TSV-Nord 
verkünden. Dies war sogar unserem 
regionalen Sender INTV einen kleinen 
Sendebeitrag wert. 

Aktuell haben wir 18 weibliche Mitglie-
der, die sogar schon am Ligabetrieb im 
Rahmen einer Spielgemeinschaft mit 
der C-Mannschaft der Münchener Da-
men teilnehmen.

Ein weiterer Meilenstein war für uns 
natürlich der neue Kunstrasenplatz, 
welcher mit Lacrosselinien für Damen 
und Herren ausgestattet ist. Dies hilft 
uns besonders bei der der Ausbildung 
der neuen Spielerinnen und Spielern im 
Training zur besseren Orientierung auf 
dem Platz. Ein weiterer Vorteil für die 
gesamte Abteilung: An einem Heim-
spieltag sparen wir ungefähr 1,5 Stun-
den an Vorbereitungszeit. Mit diesem 
Platz, der in Bayern im Moment noch 
einzigartig ist, möchten wir Ingolstadt 
und den TSV-Nord zum „Lacrosse-Mek-
ka“ ausbauen und zum Beispiel auch 
den Nationalmannschaften eine Trai-
ningsmöglichkeit (Trainingscamp) bie-
ten und Veranstaltungen wie Deutsche 
Meisterschaften, Playoff‘s oder andere 
große Turniere ausrichten. Übrigens, 
die Einweihung des Kunstrasenplatzes 
am letzten Spieltag unserer Herren war 
ein voller Erfolg, denn mit einem Sieg 
gegen das München B-Team war die 
Herbstmeisterschaft gesichert. 

Unsere Herren konnten im vergange-
nen Sommer ebenfalls einen kleinen 
Anstieg an Mitgliedern verbuchen 
und waren somit wieder genug Spieler, 
um sich von der Spielgemeinschaft mit 

LACROSSE



39VEREINSJOURNAL

39

Nürnberg zu trennen. So gut die Zeit 
mit der SG auch war, muss man am 
Ende doch sagen, dass es sehr schwie-
rig ist ohne gemeinsame Trainingsein-
heiten an den Spieltagen eine perfekte 
Leistung abzurufen.

Wieder als ein eigenständiges Team 
begannen im Sommer unser Vorbe-
reitungen für die neue Saison 15/16 
durch die beiden aktuellen Trainer 
Eric und Lars. Zusätzlich nutzen viele 
Spieler im Sommer Turniere um ihre 
persönliche Form zu verbessern. Un-
ser „Sport-Guru“ Jörn, der inoffizielle 
Fitness-Trainer, kümmerte sich noch 
zusätzlich in seiner Freizeit speziell um 
die Fitness der Herren. Gut vorbereitet 
und mit einer guten Portion „Was auch 

immer“ überraschten die Herren dann 
die gesamte Liga und siegten in jedem 
Spiel. Aktuell überwintern die Herren 
ungeschlagen als Herbstmeister auf 
dem ersten Tabellenplatz vor dem B-
Team aus München in der Landesliga-
Bayern. 

2016 möchten wir bei den Herren und 
Damen dort anknüpfen, wo wir im letz-
ten Jahr aufgehört haben. Neben dem 
ernsten Ligabetrieb mit seinen Zielen 
darf der Spaß natürlich nicht fehlen 
und so werden wir im Sommer wieder 
an vielen Spaß-Turnieren teilnehmen. 
Die Rückrunde beginnt wieder Mit-
te März, alle Termine werden wir bis 
dahin auf unserer Facebookseite und 
Homepage veröffentlichen.

Zum Abschluss können wir aber schon 
einen sicheren Termin verkünden. Die-
ses Jahr sind wir Ausrichter für das 
Playoff Liga-Finale (Liga Cup), bei dem 
die zwei besten Teams aus Bayern (also 
vielleicht mit unserer Beteiligung) mit 
den zwei besten Teams aus Baden-
Württemberg am Samstag, den 21. 
Mai 2016 um den gesamten Meister 
der 2. Bundesliga Süd spielen. 

Dazu laden wir euch herzlich ein!

Mit den besten Grüßen
Martin Zylla / Abteilungsleiter

LACROSSE
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TISCHTENNIS

Wir dürfen uns als Tischtennisab-
teilung für Freizeitsportler hier vor-
stellen. 
Startschuss wurde mit drei Mitglie-
dern  im Jahr 2013 initiert. Zur Zeit 
besteht die Gruppe aus 10 Spielern, 
welche mit Elan dem Celulloidball 
nachjagen und die ein oder andere 
spannende Partie austragen.  Über 
neue Mitglieder in allen Altersklas-
sen würden wir uns herzlich freuen. 
Auch Kinder in Begleitung dürfen 
gerne den Schläger schwingen.
Wir nehmen auch an Turnieren 
teil. Wir haben beispielsweise beim 

Trainingszeiten:

Mittwochs 	 ab 17 Uhr

Freitags 	 ab 17 Uhr

große Mehrfachhalle .

EDEKA-Cup den und 1. und 3. Platz 
belegt

Freundliche Grüße und sicher bis 
bald in der Halle! 
Karl Himmel    
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TISCHTENNIS
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Vereinsanschrift:	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
	 Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
	 Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57 
	 Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
	 www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle:	 Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften	 VORSTAND
Vorstandsvorsitzender	 Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator	 Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
Objektverwalter/Technik	 Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister	 Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung	 Raphaela Heinz, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende 	 Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend	 Ines Becker, Mitterfeldstr. 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit	 Franz Gmelch, Blücherstraße 21C, 85051 Ingolstadt, 0176/66881387
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss	Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schriftführerin	 Raphaela Heinz, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat	 Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
  und Ehrenausschuss	
Mitglieder Ältestenrat	 Rudi Böhm, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner, 
  und Ehrenausschuss	 Hans Schlamp (beratend)
Rechnungsprüfer	 Christian Gampfer, Uwe Schäfer

Anschriften	 ABTEILUNGSLEITER
Billard	 Anton Treittinger,Albert-Schweitzer-Str. 7, 85049 Ingolstadt 0163/2500833 
Karate	 Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln	 Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball	 Alexander Gelbling, Nürnberger Str. 105, 85055 Ingolstadt, 0172/9228715
Gewichtheben	 Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85051 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik	 Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach	 Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Bergsport	 Tommy Köhler, Kurt-Huber-Str. 14, 85055 Ingolstadt, 0172 6643546
Tai-Chi	 Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis	 Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen	 Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk	 Hermann Buxeder, Kronprinz-Rupprecht-Str. 1, 85051 Ingolstadt, 0841 75479
Lacrosse	 Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira	 Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee	 David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0151 / 44634453

Herausgeber	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Verantwortlich	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Druck	 Tengler Hebbelstraße 57, 85055 Ingolstadt 0841 954770
Erscheinungsweise	 Vierteljährlich - Auflage: 2.000 Stück
	 Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
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Stellen Sie die  
Vertrauensfrage!

Wem vertrauen Sie? 

Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? 

Sicher nicht jedem! Und wem vertrauen Sie Ihre 

Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem.

Vertrauen muss man sich verdienen. 

Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch  

Leistung und Zuverlässigkeit, durch Menschlich-

keit und Einfühlungsvermögen. Dadurch, dass 

man gerade dann für jemanden da ist, wenn er es  

besonders notwendig braucht.

Wir sind für Sie da. 

24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr –  

in Schaltjahren sogar einen mehr. Wir bieten 

kontinuierlich medizinische Höchstleistungen 

und zuverlässige Qualität – das belegen nicht nur 

unsere erfolgreichen Zertifizierungen, sondern 

auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere 

Ärzte, Pflegekräfte und Mitarbeiter in der Verwal-

tung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 

Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und 

Einfühlungsvermögen. Ihnen können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 

Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren 

Lieben möglichst bald wieder gut geht und Sie 

bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten 

Händen“ sind.


